
Medienpartner:

Vorläufiges Programm
61. Internationaler Fortbildungskurs für praktische und  
wissenschaftliche Pharmazie der Bundesapothekerkammer 
vom 25. bis 30. Mai 2025 in Meran

Schwerpunktthemen:  
Infektionen, Schwangerschaft und Stillzeit, psychiatrische Erkrankungen



Vielseitige Impulse
Die pharmacon-Fortbildungswoche in Meran bietet die perfekte Gelegenheit, sich gleich zu verschie-

denen Schwerpunktthemen fortzubilden. Der diesjährige Kongress legt den Fokus auf Infektionen, 

Schwangerschaft und Stillzeit sowie psychiatrische Erkrankungen. Diese Themen sind nicht nur hoch- 

relevant und begegnen Ihnen täglich in Ihrer Arbeit, sondern zählen zu den meistgewünschten Inhalten, 

die Sie uns rückgemeldet haben. 

Herausforderungen und Fortschritte in der Infektionsbekämpfung 
Seit der Einführung von Schutzimpfungen und Antibiotika kann vielen schweren Infektionen vorgebeugt 

bzw. können diese gut behandelt werden. Doch dem Durchbruch mit Einsatz der Antiinfektiva folgte 

bereits kurze Zeit später die Ernüchterung: die Entwicklung von Resistenzen. Multiresistente Erreger sind 

eine der großen Herausforderungen bei der Infektionsbekämpfung. Die EU-Gesundheitsbehörde ECDC 

schätzt, dass jährlich 35.000 Menschen im Europäischen Wirtschaftsraum resistenzbedingt an Infek- 

tionen sterben. Damit die Zahl dieser Todesfälle reduziert wird, benötigen wir nicht nur neue Wirkstoffe 

und Wirkprinzipien, sondern auch einen sinnvollen Umgang mit Antibiotika. 

Sehr anpassungsfähige Krankheitserreger sind auch die HI-Viren, deren hohe Mutationsrate eine Kombi-

nationstherapie unabdingbar macht. Die antiretrovirale Therapie hat in den vergangenen Jahrzehnten 

bemerkenswerte Fortschritte erzielt: Die Arzneimittel verhindern nicht nur die Entstehung von AIDS, 

sondern können die Viruslast so weit senken, dass beim Geschlechtsverkehr keine Übertragung mehr 

erfolgt. Die Lebenserwartung gut eingestellter HIV-Patient:innen nähert sich dadurch immer weiter der 

eines gesunden Menschen an. 

Schwangerschaft und Stillzeit: von Arzneimitteln bis Vitaminen
Im Rahmen des Aktionsplans für AMTS des Bundesgesundheitsministeriums wurde ein Informationsblatt 

für Frauen im gebärfähigen Alter sowie für Schwangere und Stillende veröffentlicht. Das Merkblatt 

klärt unter anderem darüber auf, dass es für fast alle Erkrankungen in der Schwangerschaft und Still-

zeit verträgliche Arzneimittel gibt. Patientinnen sollen sich insbesondere bei rezeptfreien Arzneimitteln 

oder Nahrungsergänzungsmitteln auch an Apotheker:innen wenden. Informieren Sie sich über den 

aktuellen Stand der Empfehlungen für Schwangere und Stillende im OTC-Bereich und der Supplemen-

tation sowie über weitere beratungsaktive Themen für diese Patientinnengruppe.

Arzneimitteltherapie bei psychischen Störungen
Psychopharmaka interagieren häufig mit anderen Wirkstoffen. Die Herausforderung besteht darin, sorg-

fältig abzuschätzen, ob diese Wechselwirkungen klinisch relevant sind. Zu den bekanntesten Effekten 

wechselwirkender Antidepressiva zählen das Serotonin-Syndrom und die QT-Zeit-Verlängerung. Doch 

auch andere Gefahren, wie Hyponatriämie, Blutungsrisiko durch Serotonin-Erhöhung, anticholinerge 

Effekte und Wechselwirkungen durch die Aktivierung des Sympathikus, sollten bei Interaktionen zwischen 

bzw. mit Psychopharmaka eingeschätzt werden. Zudem können auch pharmakokinetische Interak-

tionen auftreten. Bleiben Sie auf dem neusten Stand zu den Therapien der Depression, Angsterkran-

kungen und Schizophrenie sowie beim Medikationsmanagement bei psychiatrischen Patient:innen.
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Sonntag, 25.05.2025
10:00 Uhr ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG/

ERÖFFNUNGSVORTRAG 
„Longevity – Die Stones als  
Rollenmodell für gesundes  
und aktives Altern“
Prof. Dr. T. DINGERMANN, Frankfurt/Main
Prof. Dr. D. STEINHILBER, Frankfurt/Main

14:00–15:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Neue Impfstrategien –  
wohin geht die Reise?“
Prof. Dr. R. FÜRST, München

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Update: aktuelle STIKO- 
Empfehlungen“
Prof. Dr. T. WEINKE, Berlin

Montag, 26.05.2025
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Antibiotika-Resistenzen –  
aktuelle Situation, Zukunftsperspek-
tiven und Maßnahmen“
Dr. U. PORSCHE, Salzburg

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Infektionen in der Dermatologie“
Prof. Dr. J. WELZEL, Augsburg

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Impfberatung in der Apotheke“
Dr. S. SCHMIDT, Haltern am See

14:00–15:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Aktuelle HIV-Themen: Prävention, 
späte HIV-Diagnose und Begleit- 
erkrankungen“
Prof. Dr. C. SPINNER, München

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Infektionskrankheiten:  
Der Klimawandel als Katalysator“
Prof. Dr. C. TRAIDL-HOFFMANN, 
Augsburg

Dienstag, 27.05.2025
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„OTC-Therapie in der Schwanger-
schaft und Stillzeit“
Dr. M. UDE, Darmstadt

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Ernährung sowie Einnahme von 
Nahrungsergänzungsmitteln wäh-
rend Schwangerschaft und Stillzeit“
Prof. Dr. M. SMOLLICH, Lübeck

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Impfberatung in der Apotheke“
Dr. S. SCHMIDT, Haltern am See

14:00–15:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Schwangerschaftsdiabetes und 
schwanger mit Diabetes“
Dr. H. AUER-KLETZMAYR, Klagenfurt

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Therapie von Schwangerschafts-
hypertonie: Präeklampsie und 
Eklampsie“
Prof. Dr. H. STEPAN, Leipzig



Mittwoch, 28.05.2025
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Neue Arzneimittel  
vor der Zulassung“
Prof. Dr. M. SCHUBERT-ZSILAVECZ, 
Frankfurt/Main 

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Neue Arzneimittel des Jahres 2024“
S. SIEBENAND, Eschborn

13:00–15:00 Uhr PARTNER-SYMPOSIUM  
von Bausch + Lomb 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Schwangerschaftsabbruch“
Prof. Dr. F.-J. BORMANN, Tübingen

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Schlüsselrolle der Apotheker:innen 
zum Schutz der Patientensicherheit: 
Ein- und Ausblicke der AMK“
Prof. Dr. M. SCHULZ, Berlin

Donnerstag, 29.05.2025
BOTANISCH-WISSENSCHAFTLICHE EXKURSION 
„Mt Brione – der Orangenschnitz vom Gardasee“
Dr. I. REUFF-BLETZINGER, Feldafing

Abfahrt: 07:00 Uhr

Bei der Exkursion sind neben guter körperlicher Kondition festes 
Schuhwerk und regenfeste Kleidung erforderlich!
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Freitag, 30.05.2025
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Depression“
Prof. Dr. K. FRIEDLAND, Mainz

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Pharmakotherapie bei  
Angsterkrankungen“
Prof. Dr. A. REIF, Frankfurt/Main

13:00–15:00 Uhr PARTNER-SYMPOSIUM  
von Dr. Willmar Schwabe: 
„Psychische Verstimmungen und 
schlechter Schlaf – Bagatelle oder 
behandlungsbedürftig?“
Prof. Dr. M. LANDGREBE, Hausham
Prof. Dr. P. GÜNDLING, Bad Camberg

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Pharmakotherapie bei  
Schizophrenie“
Prof. Dr. S. LEUCHT, München

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„(Interprofessionelles) Medikations-
management bei psychiatrischen 
Patient:innen“
Dr. J. REIFF, Eltville 
Dr. P. REIßNER, Bad Homburg



Weitere Informationen

Alle Informationen zum pharmacon 2025 in Meran jetzt auf: 

www.pharmacon.de/meran

Ansprechpartnerinnen

Hotelvermittlung
DER BUSINESS Solutions 

Sarah Tiersch 

Telefon: +49 69 9588 -3702

E-Mail: pharmacon-hotels@dertouristik.com

Ihre pharmacon-Ansprechpartnerin
Avoxa – Mediengruppe  

Deutscher Apotheker GmbH

Vanessa Belak

Telefon: +49 6196 928 - 415

E-Mail: v.belak@avoxa.de
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mailto:pharmacon-hotels%40dertouristik.com?subject=
mailto:v.belak%40avoxa.de?subject=

